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Anlage 12e: Anbaumagnet     

 

 

Wie bisher soll zur Behandlung (Trennen) von Schrotten ein handelsüblicher Anbaumagnet für 

Bagger eingesetzt werden. 

 

Die Vorteile dieser Aggregate sind i.W. folgende: 

 

➢ Baustellen oder Verladeplätze lassen sich schnell und sicher aufräumen 

➢ Das Aussortieren von eisenhaltigen Metallen aus Materialgemengen ist effizient 

möglich 

➢ Weniger Reifen- und Förderbandschäden durch vorherige magnetische 

Metallentfernung 

➢ Geringeres Unfallrisiko gegen- über einer Sortierung von Hand 

➢ Minimale Instandhaltungskosten und hohe Lebensdauer 

 

Als Beispiel ein Anbaumagnet der Firma Mörtlbauer: 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 


